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Herren Verbandsliga

TTV Ettlingen II : FC Lohrbach 
Sonntag, 08.05.2022, 10:00 Uhr

Langer Kampf zwischen dem TTV Ettlingen II und dem FC 
Lohrbach

Im Spiel der Herren Verbandsliga traf der TTV Ettlingen II am vergangenen Sonntag auf den FC
Lohrbach. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel nach über 4 Stunden beim 9:7
beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Fischer / Lorenz.
Erwähnenswert war, dass der TTV Ettlingen II diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt. Wie eng der
Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 32:31.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Fischer / Lorenz
gegen Frick / Huber bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Fischer / Lorenz zurück
ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Ohne Satzgewinn für Ebentheuer-Barceló /
Braun verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Frey / Yenidede. Das Doppel zwischen
Dihlmann / Bissessur und Zeus / Pavlic endete jedoch mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die
Gastgeber. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Dihlmann / Bissessur mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel
hatte dann Stephan Fischer letztlich parat, um Önder Yenidede zu distanzieren, somit stand es am
Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Sieg von Jan Ebentheuer-Barceló gegen Jannik Frey
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Niklas Braun bekam es nun mit Paul Zeus zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Niklas Braun am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Lenny Lorenz wenig später gegen Manfred
Frick. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige
Taktik hatte Tobias Dihlmann beim Erfolg in drei Sätzen gegen Anton Pavlic von Beginn an. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Preetam Bissessur bei der letzlich deutlichen 0:3
Niederlage gegen Jonas Huber. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jannik Frey konnte Stephan Fischer
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim 3:
1-Erfolg von Jan Ebentheuer-Barceló gegen Önder Yenidede ging nur Satz 1 verloren. Niklas Braun
versäumte es nachfolgend wiederum mit einem 7:11, 8:11, 11:9, 7:11 gegen Manfred Frick, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Lenny Lorenz gegen Paul Zeus verrichten, bevorseine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Tobias Dihlmann verpasste es mit einem 9:11, 6:11, 11:5, 4:11 gegen Jonas Huber, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Preetam Bissessur beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Anton Pavlic. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Fast verloren schien das Spiel
von Fischer / Lorenz gegen Frey / Yenidede, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten
Fischer / Lorenz jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Was eine
Aufholjagd! Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.05.2022 gegen den
TTV Heidelberg, während der FC Lohrbach am 21.05.2022 gegen den 1. TTC Ketsch antritt.

 Statistik:
 TTV Ettlingen II

Doppel: Fischer / Lorenz 2:0, Ebentheuer-Barceló / Braun 0:1, Dihlmann / Bissessur 1:0 
Einzel: S. Fischer 1:1, J. Ebentheuer-Barceló 2:0, N. Braun 1:1, L. Lorenz 1:1, T. Dihlmann 1:1, P.
Bissessur 0:2 

 FC Lohrbach
Doppel: Frey / Yenidede 1:1, Frick / Huber 0:1, Zeus / Pavlic 0:1 
Einzel: J. Frey 1:1, Ö. Yenidede 0:2, M. Frick 1:1, P. Zeus 1:1, J. Huber 2:0, A. Pavlic 1:1


